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16. November 2009

Twitter, Handy-Live-Schaltung & Co
Diözesankonferenz 2009 der Katholischen Jungen Gemeinde im Diözesanverband Münster
Borken-Gemen – Nach einem erfolgreichen Jahr tagte die Katholische Junge Gemeinde (KJG) des Diözesanverbandes Münster an diesem Wochenende (13. bis 15. November) mit ihrer Diözesankonferenz auf der Jugendburg in Borken-Gemen. Die Konferenz ist das höchste Gremium des Verbandes und berät über die Aktionen des vergangenen Jahres, stimmt über neue Anträge ab und wählt Vertreter für den Diözesanausschuss und die Diözesanleitung.
Die 76 stimmberechtigten Delegierten aus den Kreisen Münster, Borken, Recklinghausen, Coesfeld, Warendorf, Steinfurt, Kleve, Wesel und dem Landesverband Oldenburg reflektierten im Berichtsteil der Konferenz Aktionen aus diesem Jahr, unter anderem die 72-Stunden-Aktion, das Burgfest, mit 290 TeilnehmerInnen sowie über das im Dezember endende Politikspiel „Yes, you can!“, bei denen viele Ortsgruppen aus den Kreisen aktiv waren.
Erfolgreich für die Konferenz war in diesem Jahr die Antragsdiskussion, hierbei konnte nach einem vierjährigen Prozess, das Future-Projekt abgeschlossen werden, dass sich mit der Umstrukturierung der verschiedenen Ebenen beschäftigte und damit die Weichen für die Zukunft stellen sollte. In der Satzungsänderung wurde z.B. beschlossen, dass die Delegationsgröße anhand der Mitgliedszahlen der Kreise bestimmt wird und nach dem Hare-Niemeyer-Verfahren berechnet wird. Unter anderem sind die Aufgaben der Kreisleitungen geringer und bindend geworden. Über diese Änderungen, aber auch über die aktuellen Ereignisse der Konferenz konnten sich auch die Mitglieder informieren, die an diesem Wochenende keine Zeit hatten, denn sie wurden regelmäßig über twitter.com informiert.
Alexandra Karmann, Diözesanleiterin des KJG Diözesanverbandes Münster, verabschiedete nach dem Konferenzteil am späten Samstagnachmittag mit persönlichen und emotionalen Worten Stephan Heymann von seinem Amt als Diözesanleiter und Betty Scho als Geistliche Leiterin, die mit Karmann seit zwei Jahren das Leitungsteam bildeten. 

Am Sonntag startete die Konferenz mit den Wahlen zur neuen Diözesanleitung, des Diözesanausschusses und anderer Ämter. Mit hervorragenden Ergebnissen konnten als neuer Geistlicher Leiter Stefan Hörstrup (Borken, Burgkaplan der Jugendburg Gemen) und als Diözesanleiter Max Wortmann (Coesfeld) in die Leitungsebene der KJG einziehen. Sie komplettieren nun mit Alexandra Karmann (Wesel) die Diözesanleitung. 
Der Diözesanausschuss wird ebenfalls durch neue Mitglieder unterstützt, dort hinein wurden Francisca Stuntz (Münster), Anne Kersjes (Kleve), André Terlinden (Wesel), Tobias Holtmann (Steinfurt), Alex Weiper (Coesfeld) und Heinrich Menneking (Oldenburg) gewählt. Letzterer wurde per Live-Schaltung aus einer Berliner U-Bahn zugeschaltet. 
Für die Diözesanleitung und den ebenfalls neu gewählten Diözesanausschuss ergeben sich für die Leitung des gut 4300 Mitglieder zählenden Kinder- und Jugendverbandes auch im nächsten Jahr viele anspruchsvolle Aufgaben. Ein Schwerpunkt wird im Jahr 2010 in dem Projekt „InMotion“ liegen, das sich unter anderem mit der Werbung von neuen Mitgliedern beschäftigt. Des Weiteren werden traditionell das Burgfest, viele Kurse, aber auch einige neue Angebote, z.B. im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit im Mittelpunkt stehen. 
Mit freundlichen Grüßen
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